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INTEGRATION IN MANNHEIM …

1. ist Verantwortung und Auftrag der gesamten 
Stadtgesellschaft.

2. ist die Schaffung von Bedingungen gemeinsamer 
Gestaltung.

3. betont die Chancen und Potenziale einer 
internationalen Einwandererstadt.

4. ist die Erfahrung und das Erleben der Zugehörigke it zu 
dieser Stadt.
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1. INTEGRATION IN MANNHEIM
IST VERANTWORTUNG UND AUFTRAG DER 
GESAMTEN STADTGESELLSCHAFT

� 14 Grundsätze zur Integration (2009)

� Mannheimer Erklärung (und Bündnis) für ein 
Zusammenleben in Vielfalt (aktuell: 312 institution elle 
Unterzeichner)

� Integrationskonzept im Rahmen des Managementzielsys tems

� Leitbild „Mannheim 2030“:

Bildungs- und Teilhabegerechtigkeit sowie 
Vielfaltspolitik als Strategische Zielsetzungen

� Fachbereichsübergreifender Ansatz zum Umgang mit 
prekärer EU-Binnenzuwanderung (aus RUM und BUL)

� Entwicklungsplan Bildung und Integration im Dez. II I

� Flüchtlingsbeauftragte seit 2015: Koordinierung des   
ehrenamtlichen Engagement in der Flüchtlingsarbeit
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2. INTEGRATION IN MANNHEIM IST DIE 
SCHAFFUNG VON BEDINGUNGEN 
GEMEINSAMER GESTALTUNG

� Migrationsbeirat 
Der Mannheimer Migrationsbeirat wird in einem Berufungsverfahren von ehemaligen Mitgliedern, 
Mannheimer Migrantenvereinen und Ratsmitgliedern berufen. Er ist mit 11 Mitgliedern im 
kommunalen Integrationsausschuss vertreten. Außerdem entsendet er je einen Vertreter in jeden 
Fachausschuss der Stadt. Seit 2018 ist der MB auch im Gemeinderat mit Antragsrecht vertreten.

� Empowerment für Migrantenorganisationen
Migrationsforum
Das Migrationsforum ist ein vier mal im Jahr stattfindendes Zusammentreffen von 
Mannheimer Migrantenvereinen. Es dient der Artikulation besonderer Interessen, der 
Vernetzung und als Bindeglied der Vereine zum Migrationsbeirat.

Meilenstein 2018: Eröffnung des Interkulturellen Ha us Mannheim e.V.
Für den Betrieb eines interkulturellen Begegnungszentrums haben sich 7                  

Migrantenselbstorganisationen zu einem Verein zusammengeschlossen und bieten auf 800 
qm ein zivilgesellschaftliches Angebot zum Empowerment von Migrantenselbst-
organisationen, zur interkulturellen Begegnung und zur interkulturellen Bildungsarbeit. 

� Strategisches Quartiersmanagement / Stärkung der De mokratie
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3. INTEGRATION IN MANNHEIM BETONT DIE 
CHANCEN UND POTENZIALE EINER 
INTERNATIONALEN EINWANDERERSTADT

� „Migrantenökonomie“

� Organisierte Interessensvertretung der
Unternehmen von Migranten/innen 

� Welcome-Center

� IQ-Netzwerk Baden-Württemberg in Mannheim

� (Muttersprachliche) Sprach- und Beratungsangebote

� Popakademie und Orientalische Musikakademie (Studie ngang 
Weltmusik)

� Institut für Integration und interreligiöse Arbeit/  Forum der 
Religionen
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4. INTEGRATION IN MANNHEIM IST DIE 
ERFAHRUNG UND DAS ERLEBEN DER 
ZUGEHÖRIGKEIT ZU DIESER STADT

� Sichtbarmachung von Migrationsgeschichte

� Vielfalt gemeinsam leben (z.B. Meile der Religionen )

� Entwicklung eines aktiven muslimischen Lebens in de r 
Stadt mit 16 Gemeinden: AKIG – Arbeitskreis der 
Islamischen Gemeinden in Mannheim:

- Städtekooperation mit Kilis: (Aufbau eines Berufsbi ldungszentrums für geflüchtete 
syrische Frauen in der Südtürkei)

- Projekt „Faire Moschee“

- „Sicherheit gemeinsam gestalten – Migranten und Polize i im offenen Gespräch“. Ein 
Kooperationsprojekt  des Polizeipräsidiums Mannheim mit SiMa e.V, Mannheimer Institut, 
AKIG und der Stadt Mannheim

- Projekt JUMED – Junge Muslime engagiert für Demokrat ie (Mannheimer Institut, SJR, AKIG, 
Stadt Mannheim) 

� Einbürgerungsfeierlichkeit

� Antidiskriminierungsbüro Mannheim e.V.
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Kontakt:

Claus Preißler

Beauftragter für Integration und Migration

FB 15 – Demokratie und Strategie

Abteilung 15.3.2

Rathaus, E 5

68159 Mannheim

Tel. 0621-293 9437

Email: claus.preissler@mannheim.de

Homepage: www.mannheim.de/integration


